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 Das Best Western Premier Hotel 

Victoria ist ein 4-Sterne Hotel mit 63 

Zimmern in der Stadtmitte von 

Freiburg, gegenüber dem Colombi-

park. Wir, Astrid und Bertram Späth 

mit über 30 Mitarbeitern, sind über-

zeugt, dass die Schonung und 

Pflege unserer gemeinsamen 

Umwelt die Voraussetzung für unse-

re Zukunft sind. Daher handeln wir 

seit 1985 nach ökologischen 

Prinzipien, umweltbewusst, modern 

und zukunftsfähig. Wir gehen scho-

nend mit Rohstoffen um und nutzen 

umweltfreundliche Kreislaufpro-

zesse und vermeiden den Einsatz 

von schädlichen Produkten. 

Umweltschutz im Hotel bedeutet für 

uns, alle Energie (Wärme, Strom) nur 

aus solaren Energien und intelli-

genten Technologien zu nutzen und 

das auf höchstem Komfortniveau für 

unsere Gäste. Schrittweise arbeiten 

wir an ständigen Verbesserungen 

und überprüfen regelmäßig  die 

erreichten Umweltschutzziele. 

Unabhängige Institute und Berater 

prüfen und begleiten uns und garan-

tieren hohe Qualität. Unser Konzept 

beinhaltet, Mitarbeiter und Gäste 

aktiv in unser Umweltschutzkonzept 

einzubeziehen, Kritik und Anre-

gungen aufzunehmen, Neues zu 

probieren und Bewährtes beizube-

halten. Alle gesetzlichen Vor-

schriften werden eingehalten und 

teilweise sogar übertroffen. Als 

vorbildhaftes Umwelthotel wollen 

wir andere ermutigen es uns 

nachzumachen. Das gilt für Hotels, 

Lieferanten, Gäste, Partner, Nach-

barn und Unternehmen, denen das 

Handeln für die Zukunft so wichtig 

ist wie uns.

S C H R I T T E   F Ü R   D I E   Z U K U N F T 
Ökologie = langfristige Ökonomie

Das Umweltmanagementsystem 

(UMS) ist ein freiwilliges Instrument 

des vorsorgenden Umweltschutzes 

zur systematischen Verminderung 

von Umweltauswirkungen in einem 

Betrieb. Es umfasst dabei im 

Wesentlichen die Planung, Steu-

erung, Überwachung und Verbes-

serung aller Maßnahmen des be-

trieblichen Umweltschutzes sowie 

eine umweltorientierte Betriebs- 

und Mitarbeiterführung. Der 

Energieverbrauch (Strom, Wärme, 

Wasser) wird monatlich abgelesen 

und in die Energiebuchhaltung 

eingetragen. Dadurch werden 

außerplanmäßige Schwankungen 

sofort erkannt. Die Buchhaltung 

dient auch als Grundlage für 

Betriebsvergleiche und als Grundla-

ge für weitere Einsparmaßnahmen.

DAS UMWELT-
MANAGEMENTSYSTEM
(UMS)

Die wesentlichen Umweltaspekte der 

einzelnen im Hotel relevanten 

Prozesse bzw. Tätigkeiten und die 

dazugehörigen direkten und indirek-

ten Umweltauswirkungen wurden 

erstmalig mithilfe der E-KUH Daten-

bank (eine von der Universität      

Stuttgart entwickelte Software zur 

Erfassung und Bilanzierung von 

Umweltaspekten und Umweltauswir-

kungen) von der Obersten Leitung 

ermittelt und in einer dafür einberu-

fenen Mitarbeitersitzung diskutiert 

und bewertet. In einem Unwelthand-

buch werden qualitäts- und umwelt-

relevante Vorgehensweisen in so 

genannten Umweltverfahrensanwei-

sungen (UVA) und Umweltarbeitsan-

weisungen (UAA) den Mitarbeitern zur 

Verfügung gestellt. Die Mitarbeiter 

werden regelmäßig in diesen Anwei-

DIREKTE UND INDIREKTE UMWELTASPEKTE

sungen geschult. Die relevanten 

Umweltauswirkungen für das Hotel 

sind nachfolgend beschrieben. In 

dem jährlichen Gespräch zur Jahres-

zielplanung werden diese kontrolliert 

und ergänzt. Die Priorisierung der 

Maßnahmen erfolgt anhand der 

Dringlichkeit, der Gästezufriedenheit, 

der Durchführbarkeit, Wirtschaftlich-

keit und Wirksamkeit entsprechend 

der Umweltpolitik. 
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H E I Z U N G

  Im Frühjahr 2002 ersetzten wir 

unsere Ölheizung durch eine 

moderne Holzpellets-Heizung 

mit Rauchgasreinigungsanlage.  

Durch die eingesetzte Rauchgas-

reinigung und eine intelligente 

Heizungsregelung werden die 

geforderten Emissionsgrenz-

werte deutlich unterschritten. Die 

Anlage hat eine Heizleistung von 

300 Kilowatt. Rund 100 Tonnen 

Holz werden jedes Jahr zur 

Deckung des Raumwärme- und 

des Warmwasserbedarfs unserer 

Gäste eingesetzt.

Holz ist ein natürlicher Rohstoff, 

der in unserer Region in Hülle 

und Fülle anfällt. Bei der Verbren-

nung von Holz entsteht genauso 

viel vom Klimagas Kohlendioxid 

(CO2) wie während seines 

Wachstums aus der Atmosphäre 

aufgenommen wurde. Die     

nachhaltige Waldwirtschaft des 

Schwarzwaldes garantiert daher, 

dass der CO2-Kreislauf ge-

schlossen und für das Treibhaus 

Erde ungefährlich bleibt. Neben-

bei sparen wir auch die Verbren-

nung von 50.000 Litern Heizöl 

pro Jahr ein. Dadurch werden 

Luftschadstoffe wie zum Beispiel 

Schwefeldioxid vermieden, wert-

volle Ressourcen geschont und 

Gefahrenpotenziale verringert, 

die mit der Ölförderung und dem 

gefährlichen Transport rund um 

den Globus verbunden sind.

Holzpellets werden aus natur-

belassenem Sägemehl gepresst. 

Sie werden in einem unterir-

dischen Silo gelagert und von 

dort vollautomatisch dem Heiz-

kessel zugeführt.

S O L A R A N L A G E

 Unsere thermische Solaranlage 

mit einer Kollektorfläche von 30 

Quadratmetern unterstützt die 

Warmwasserproduktion. An Son- 

nentagen wird die benötigte 

Wärmemenge zum Duschen und   

Waschen alleine durch die Solar-

anlage erzeugt. 

Eine moderne Warmwasser-

Regelung ermöglicht darüber 

hinaus das mit Sonne und Holz 

erwärmte Wasser effizient und 

komfortabel zu nutzen.

W Ä R M E D Ä M M U N G  
D E R  F E N S T E R

 Die Fenster im südlichen Rück-

gebäude unseres Hotels wurden 

bereits mit einer wärmedäm-

menden Verglasung ausgestat-

tet. Im nächsten Schritt werden 

wir auch im denkmalgeschützten 

Front-bereich Wärmeschutz-

fenster ein- setzen.

W A R M W A S S E R -
E I N S PA R U N G

 Alle Duschen sind mit wasserspa-

renden Perlatoren versehen. Die 

Badewannen haben eine körper-

gerechte Form. Durch das um 30 

Prozent verringerte Volumen brau-

chen unsere Gäste weniger 

Warmwasser für den Badespaß. 

W Ä R M E P R O D U K T I O N 
Meilensteine auf dem Weg zum Nullemissions-Hotel

WÄ R M E E I N S P A R U N G 



  Effizienztechnologien helfen 

uns Strom und Geld einzuspa-

ren. Alle Zimmer wurden mit 

neuester Minibartechnik ausge-

stattet. Mit einer speziellen 

"Fuzzy-Logik” sparen diese 

Kühlgeräte 30 Prozent gegenü-

ber konventionellen Minibars. 

Dort, wo es möglich ist, setzen 

wir Stromsparlampen ein. Sie 

verbrauchen gegenüber konven-

tionellen Glühbirnen 80 Prozent 

weniger Strom. Zeitschaltuhren 

und Dämmerungsschalter steu-

ern unsere Kühlaggregate und 

die Außenbeleuchtung des 

Hotels. Bewegungsmelder bei 

den Garagen und Toilettenanla-

gen sorgen für die Sicherheit 

und den Komfort unserer Gäste. 

Selbst die kleinsten Verbraucher 

helfen uns beim Stromsparen: 

Zum Beispiel wird der Stand-

By-Verbrauch der Zimmer-

Fernsehgeräte reduziert, indem 

die Zimmermädchen alle Geräte 

in den nicht bewohnten Zimmern 

abschalten. Der gesamte Strom-

verbrauch wird durch ein EDV-

gestütztes Energiemanagement-

system gesteuert. Durch ein 

laufendes Monitoring werden 

Verbrauch und Kosten über-

wacht.

 Unser Solarkraftwerk auf dem 

Dach des Hotels mit einer Leis-

tung von 7.600 Watt produziert 

jedes Jahr rund 7.000 Kilowatt-

stunden Solarstrom. Damit kann 

rund ein Viertel aller Zimmer mit 

Strom versorgt werden. Wir 

führen die Anlage gerne unseren 

Gästen und Besuchern bei 

Dachbesichtigungen vor. Eine 

Anzeigetafel in der Rezeption 

veranschaulicht an gut sichtba-

rer Stelle den Solarertrag.

Durch unsere Beteiligung am 

Windkraftwerk Ettenheim tragen 

wir zur Produktion von umwelt-

freundlichem Windstrom bei. 

Unser Anteil an der 1,3 Mega-

watt-Anlage produziert jedes 

Jahr rund 100.000 Kilowatt-

stunden, den wir unserem 

Verbrauch gutschreiben können.

Den Strombezug stellten wir auf 

Ökostrom um, den wir mit einem 

geringen Aufpreis von unserem 

Stromlieferanten kaufen. Mit den 

Mehreinnahmen sorgt er für die 

Installation weiterer regenerativer 

Stromerzeuger in der Region.   

S T R O M V E R B R A U C H
Meilensteine auf dem Weg zum Nullemissions-Hotel
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 Wasser ist ein wertvolles Gut. 

Wir versuchen seinen Verbrauch 

soweit wie möglich zu senken, 

ohne dabei den Komfort unserer 

Gäste einzuschränken und 

zusätzlich die gesetzlichen Aufla-

gen und die kommunale Abwas-

sersatzung einzuhalten. Das 

erreichen wir zum Beispiel, 

indem wir in allen Hotelzimmern 

bei Waschbecken und Duschen 

Durchflussbegrenzer installiert 

haben. Die Spülkästen der WC 

wurden umgerüstet. Sie haben 

jetzt eine Stopptaste und nicht 

mehr neun, sondern sechs Liter 

Füllvolumen. Auch viele Bade-

wannen wurden gegen Wannen 

mit körpergerechter Form ausge-

tauscht. Dadurch wird für ein 

Wannenbad 30 Prozent weniger 

Wasser gebraucht. 

Auch bei Waschen und Reinigen 

achten wir darauf, das Wasser 

nicht unnötig zu verschwenden 

oder übergebührlich zu verunrei-

nigen. Durch bedarfsorientierten 

Handtuchwechsel sparen wir das 

unnötige Waschen von Frottee-

Wäsche. Alle Reinigungsmittel 

die wir verwenden, sind umwelt-

schonend und exakt auf den 

Härtegrad und die Zusammen-

setzung des Freiburger Wassers 

abgestimmt. Außerdem verzich-

ten wir vollständig auf  Desinfek-

tionsmittel und WC-Steine. 

Regenwasser versickert auf den 

gepflasterten, nicht versiegelten 

Flächen im Hotelhof. Dadurch 

vermeiden wir eine unnötige 

Belastung der Kanalisation.

  Das Best Western Premier Hotel 

Victoria ist leicht erreichbar. Mitten im 

Zentrum der Stadt liegt es am Colom-

bipark zwischen Hauptbahnhof und 

Innenstadt. Freiburg ist bekannt für 

sein vorbildliches Verkehrskonzept mit 

einem ausgedehnten Stadtbahn- und  

Radwegenetz. Mit der "Regio-Umwelt- 

karte” kann man sich im gesamten 

Netz der öffentlichen Verkehrsmittel in 

der  Stadt Freiburg und Umgebung frei 

bewegen. Hotelgäste erhalten wäh-

rend der Dauer ihres Aufenthaltes 

kostenfreie Regiokarten für den öffent-

lichen Nahverkehr. Außerdem können 

Fahrräder für Spazierfahrten und Rad-

touren in die Umgebung ausgeliehen 

werden. Ein Solarmobil steht für 

Besorgungen und zum Verleih für 

Gäste zur Verfügung.  

W A S S E R / A B W A S S E R 
 

V E R K E H R 



  Durch die Zusammenarbeit mit 

geprüften Entsorgungsfachbe-

trieben werden die gesetzlichen 

Anforderungen eingehalten und 

die Abfälle unter Beachtung der 

kommunalen Abfallsatzung 

ordnungsgemäß entsorgt. Ein 

Schlemmerfrühstück gibt es im 

Best Western Premier Hotel 

Victoria ohne Portionsverpa-

ckungen. Die Milch kommt von 

Breisgauer Kühen, die Brötchen 

vom Freiburger Bäcker. Alle 

Wurstwaren sind von einer 

Freiburger Metzgerei aus dem 

Fleisch von Tieren aus artge-

rechter Aufzucht hergestellt. 

Selbst die Frühstückseier stam-

men aus der Freilandhaltung vom 

Sonnen-Hof im nahegelegenen 

Hartheim. Auch Honig und 

Marmelade kommen aus dem 

Schwarzwald. 

Abfall wird im Hotel konsequent 

getrennt und - soweit es geht - 

vermieden. Kunststoffmüll ver-

meiden wir zum Beispiel, indem 

wir ein Dosiersystem mit Hoch-

konzentraten bei Reinigungsmit-

teln und nachfüllbare Seifen-

spender für Seife und Duschgel 

verwenden. Außerdem verzich-

ten wir auf Getränkedosen und 

weitgehend auf Einwegflaschen. 

Hochwertiges Recyclingpapier 

wird verwendet für Hygienearti-

kel, Servietten und Büromate-   

rial. Im ganzen Bürobereich 

verwenden wir recycelbare oder   

wiederbefüllbare Materialien.  

Verpackungsmaterialien geben 

wir unseren Lieferanten zurück 

und Elektronikschrott, Metalle, 

Farben und Sondermüll an den 

Recyclinghof Freiburg.

  Durch die Verwendung dauerhafter, 

qualitativ hochwertiger Materialien 

vermeiden wir häufiges Renovieren und 

überflüssigen Bauschutt. Im Hotelein-

gang und in den Bädern verwenden wir 

daher Marmorböden. Waschbecken 

bestehen aus Corian statt aus Kunst-

stoff. 

In einer Etage unseres Hotels haben wir 

Zimmer für Allergiker eingerichtet, mit 

spezieller Bettwäsche und Dekostoffen. 

Hier haben alle Gästezimmer auch 

geölte und gewachste Vollholzböden. 

Eine Etage ist für Nichtraucher 

reserviert.

Bei Renovierungsarbeiten achten wir 

auf umweltschonende Materialien und 

verwenden wasserlösliche Farben und 

Lacke.

Unsere Umweltschutzkonzepte wer-

den kontinuierlich weiterentwickelt. Wir 

orientieren uns dabei an den Richtlinien 

und Vorschlägen die zum Beispiel von 

der Europäischen Union im Rahmen 

der EMAS-Umwelterklärung gege-

ben werden. Umweltschutz ist im Best 

Western Premier Hotel Victoria ein 

zentraler Bestandteil des integrierten 

Managementsystems. 

R E G I O N A L E  K R E I S L Ä U F E  / A B F A L L V E R M E I D U N G
 

U M W E L T S C H U T Z / N A C H H A L T I G K E I T 



 Die Umweltschutzaktivitäten 

werden von allen Mitarbeitern des 

Hotels aktiv begleitet. In der 

gemeinsam mit allen Mitarbeitern 

und den Führungskräften erstell-

ten Jahreszielplanung werden alle 

Ziele für den Bereich Umwelt-

schutz festgelegt und schriftlich 

festgehalten. Wir erstellen für 

jedes Jahr einen Ziel- und Zeit-

plan, in dem auch die Verantwort-

lichkeiten festgehalten sind. Diese 

Ziele überprüfen wir in monatli-

chen Besprechungen. Neue Mitar-

beiter  / innen werden regelmäßig 

mit den Fragen des Umweltschut-

zes vertraut gemacht. Damit sie 

die Besonderheiten im Best Wes-

tern Premier Hotel Victoria ken-

nenlernen, nehmen sie an Umwelt-

führungen teil. Auch unsere Erfolge 

feiern wir gemeinsam und unter-

nehmen regelmäßig Betriebsaus-

flüge zu Umweltprojekten. 

Mit unserem Vorschlagswesen 

werden die Mitarbeiter aufgefor-

dert Verbesserungsvorschläge 

abzugeben. Die besten Vorschlä-

ge werden sofort umgesetzt und 

mit Geld- und Sachpreisen 

belohnt. Alle Mitarbeiter erhalten 

kostenlos eine Regio-Karte, mit 

der das ganze Netz des ÖPNV der 

Region benutzt werden kann. Für 

Botengänge in der Stadt stehen 

drei hoteleigene Fahrräder und ein 

Solarmobil zur Verfügung.

  Sämtliche Lieferanten, Gäste und 

Mult ipl ikatoren  werden regelmä-

ß ig übe r d i e Neu igke i t en im 

Umweltschutz und unsere Unter-

nehmensph i losoph ie  i n fo rm ie r t . 

Wir machen Umweltführungen für 

internat ionale Gruppen, Umwelt-

touristen und Fachpublikum.

E in ausführ l iches Moni tor ing 

wurde gemeinsam mit der Energie-

agentur Regio Freiburg entwickelt. 

Dami t werden monat l i ch a l l e 

Verbrauchswerte überwacht und 

kontrolliert.  Auch diese Ergebnisse 

sind zugänglich für Interessenten. 

Wir reden gerne über unsere Erfol-

ge, sind aber auch selbst wissbe-

gierig und lassen uns im ständigen 

Dia log gerne sagen, was noch 

verbesserungsfähig ist.

M I T A R B E I  T E R  / T E A M W I R   Z E I G E N  W I E´S   G E H T 




